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Mag. Wolfgang Sobotka
Parlament

1017 Wien

GZ: BM6DS-11001/0069-1/A/5/2018
Wien, am 04. September 2018

Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische
Anfrage Nr. 1346/) der Abgeordneten Mag.? Karin Greiner, Genossinnen und
Genossen nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Frage 1:
» Wie hoch waren die Gesamtausgaben in lhrem Ressort im ersten Halbjahr 2018 fiir
Taxifahrten?

Die Gesamtausgaben fir Taxifahrten beliefen sich in meinem Ressort im ersten
Halbjahr 2018 auf € 4.977,14 (in diesem Betrag sind auch Taxifahrten im
Zusammenhang mit Dienstreisen enthalten).

Frage 2:
» Wie viele davon entstanden wegen lhrer eigenen Taxi-Fahrten?

Ich verweise diesbezliglich auf die unbeschrankte Verfligbarkeit des Dienstwagens
gem. § 9 Bundesbezligegesetz.

Frage 3:
» Wie viele davon entstanden auf Grund von Fahrten lhrer
Kabinettsmitarbeiterinnen?

Es entstanden Kosten in H6he von € 2.440,60.
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Frage 4:
» Wie viele davon entstanden auf Grund von Fahrten lhres Generalsekretdrs?

Es entstanden Kosten in Hohe von € 643,40.

Fragen 5 bis 8:

» Bestand im ersten Halbjahr 2018 eine Vereinbarung mit einem oder mehreren
Taxiunternehmen?

» Was waren die Inhalte der Vereinbarung?

» Welche Kosten entstanden auf Grund dieser Vereinbarungen im ersten Halbjahr
20187

» Welche Personen waren Beglinstigte bzw. Nutzungsberechtigte dieser
Vereinbarung?

Ich verweise auf die Beantwortung des Herrn Bundesministers flir Finanzen zu der an
ihn gerichteten parlamentarischen Anfrage Nr. 1351/)J.

Fragen 9 und 10:

» Wie wurde sichergestellt, dass nur notwendige Fahrten und insbesondere nur
dienstliche anstatt privater Fahrten auf Grundlage dieser Vertrédge abgerechnet
werden?

» Bestehen ressortinterne Richtlinien fiir die Nutzung von Taxis im Gegensatz zu
Offentlichen Verkehrsmitteln?

Schon bisher durften Taxis nur dann in Anspruch genommen werden, soweit dies
dienstlich unbedingt erforderlich war und keine anderen adaquaten Mdglichkeiten
zur Verfligung standen. Dies gilt auch zukinftig.

Die Kontrolle erfolgt durch den jeweiligen Vorgesetzten. Allfallige Konsequenzen sind
disziplinar-, dienst-, arbeits- bzw. zivilrechtlicher Art. Die private Nutzung von
Taxikarten wiirde eine Verletzung der Dienstpflicht darstellen.

Fragen 11 und 12:

» Wie viele Kilometer wurden auf Grund von Bestellungen aus lhrem Ressort mit
Taxis im ersten Halbjahr 2018 zurlickgelegt?

» Was war die Idngste Fahrt, die mit einem Taxi zuriickgelegt wurde und was war ihr
Zweck und wer wurde von wo nach wo transportiert?

Eine Angabe von zuriickgelegten Kilometern ist kein Bestandteil der Rechnung und
wird somit auch nicht erfasst.
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Frage 13:
» Was war die teuerste Fahrt, die mit einem Taxi zuriickgelegt wurde und was war
ihr Zweck und wer wurde von wo nach wo transportiert?

Ich ersuche um Verstandnis, dass von einer Beantwortung dieser Frage abgesehen
wird, da die daflr erforderlichen Erhebungen mit einem zu hohen
Verwaltungsaufwand verbunden waren.

Fragen 14 und 15:

» Wie viele Beférderungen erfolgten ohne Personen, d.h. fiir Briefe oder andere
Sendungen?

» Welche Kosten fielen fiir solche Beférderungen an?

Dariber werden keine Aufzeichnungen gefiihrt, es kdnnen daher keine
entsprechenden Angaben gemacht werden.

Heinz-Christian Strache

3von3

Unterzeichner Bundesministerium fur 6ffentlichen Dienst und Sport

Datum/Zeit 2018-09-04T09:42:40+02:00

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.

Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

BUNDESMINISTERIUM FUR Serien-Nr. 689521670
OFFENTLICHEN DIENST UND SPORT - - - —
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
@ Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
MTSSIGNATUR Prifinformation Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2018- 09- 04T10: 49: 09+02: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2018-09-04T09:42:40+0200
	Bundesministerium für öffentlichen Dienst und Sport
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2018-09-04T10:49:09+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




